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Pfarramtsbüro: 
Joh.-Seb.-Bach-Platz 5 

Öffnungszeiten:  
Mo.:	 9	 -	 12 Uhr
Di.:	 geschlossen
Mi.:	 geschlossen
Do.:	 9	 -	 12 Uhr & 13 - 17 Uhr
Fr.:	 9	 -	 12 Uhr

Gemeindezentren 
Gemeindezentrum St. Gumbertus 
Beringershof
Joh.-Seb.-Bach-Platz 5
Gemeindehaus St. Johannis
Schaitbergerstraße 6/8
Gemeindehaus Hennenbach
Martin-Leder-Straße 1
Gemeindehaus Steingruberstraße
Steingruberstr. 14

Bankverbindung 
für Gaben und Spenden 
St. Gumbertus: 
Sparkasse Ansbach
IBAN: DE82 7655 0000 0008 4680 84
BIC: BYLADEM1ANS

www.innenstadtkirchen-ansbach.de

Bankverbindung 
für Gaben und Spenden 
St. Johannis: 
Sparkasse Ansbach
IBAN: DE98 7655 0000 0000 2045 60
BIC: BYLADEM1ANS

„Grüß Gott“ von Dekan 
Dr. Matthias Büttner

>>Alle Schrift, von 
Gott eingegeben, ist 
nütze zur Lehre, 

zur Zurechtweisung, 
zur Besserung, zur 
Erziehung in der 
Gerechtigkeit.“ 

2 Tim 3,16

Der Monatsspruch für den Februar aus 
dem zweiten Timotheusbrief ist in mehr-
facher Hinsicht einzigartig. Hier ist das 
einzige Mal im ganzen Neuen Testament 
von der „Heiligen Schrift“ die Rede. Das 
mag zunächst verwundern. Tatsächlich 
aber wird die Heiligkeit Gottes, von der 
in der Bibel oft die Rede ist, nicht auf die 
biblischen Schriften selbst übertragen.

Einzigartig ist auch die Aussage „alle 
Schrift, von Gott eingegeben“. Das hier 
verwendete griechische Wort kann wört-
lich mit „gottinspiriert“ wiedergegeben 
werden. Aber da es sonst nie mehr im 
Neuen Testament vorkommt, gestaltet 
sich eine genaue Übersetzung schwierig.

Die Bibel ist über einen Zeitraum von 
mehr als tausend Jahren entstanden. Da-
von verbucht das Alte Testament den weit 
größeren Zeitraum. Das Neue Testament 

ist dagegen im Laufe von 
„nur“ 200 Jahren entstanden. 

Darin haben Menschen das aufgeschrieben, 
was sie mit Gott erlebt haben. 

Die biblischen Berichte sind also gott-
inspiriert, wie es in unserem Monats-
spruch heißt. Aber nun ging es erst los: 
die Texte wurden im Laufe der Entstehungs-
zeit ergänzt, zusammengestellt und mit-
einander in Bezug gesetzt. Entstanden ist 
dabei ein kulturhistorisch einzigartiges 
Werk, das der Christenheit als die Grund-
lage schlechthin gilt – eben als Heilige 
Schrift, aber auch darüber hinaus große 
Bedeutung hat.

Wie kann die Schrift nun „nütze“ werden, 
wie es im zweiten Timotheusbrief heißt? 
Es muss wie bei einem Mosaik vorgegan-
gen werden: die einzelnen Steinchen ge-
nau ansehen und dann zurücktreten, um 
mit den anderen Steinchen nach ebenso 
genauer Betrachtung ein Gesamtbild zu 
bekommen.

Die Bibel ist wie ein Kräutlein: je mehr 
man es reibt, desto mehr duftet es. Und 
dann wird sie sehr nützlich zur Lehre, Zu-
rechtweisung, Besserung und Erziehung 
in der Gerechtigkeit.

Herzlich grüßt Sie

Ihr

Dekan Dr. Matthias Büttner

   
   

 

Wir sind gerne
persönlich für 

Sie da!

A C H T U N G : 

neue Öffnungs-
zeiten 

ab Februar

Termine auch nach 

Vereinbarung!
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Im September 2020 haben wir Kantorin 
Annett Beyrer nach einem musika-
lisch reich gestalteten Gottesdienst 
verabschiedet, denn sie wechselte im 
Oktober auf die Kirchenmusikerstelle 
in Rerik an der Ostsee.

Nun mussten wir uns endgültig von 
unserer ehemaligen Kollegin, Mitar-
beiterin und Freundin verabschieden. 

Annett Beyrer starb Ende November 
2023 nach langer und schwerer 
Krankheit im Kreise ihrer Familie 
im Hospiz Rostock.

n

Aus der Pfarrei
N A C H R U F

>> Und bis 

wir uns 

wieder-

sehen, 

halte Gott 

dich fest 

in seiner 

Hand!“

2017 kam Annett Beyrer zu uns nach 
Ansbach und arbeitete mit großer 
Liebe und Leidenschaft als Kirchen-
musikerin. 

Sie begeisterte die Kinder in der 
Kinderkantorei für Musik und be-
wegte viele Erwachsene zum Singen 
im Chor „AnKlang“. Sie bestach in 
Gottesdiensten und Konzerten mit 
ihrer Stimme oder ihrem Können an 
der Orgel. Menschlich bereicherte sie 
unser Team mit ihrer freundlichen, 
überlegten und konstruktiven Art. 

Unser tiefes Mitgefühl gilt ihren 
Kindern und allen Angehörigen.

Wir wissen sie gut behütet und 
in Gottes Hand.

Carl Friedrich Meyer
 für die Dienstgemeinschaft
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Veranstaltungen 

Liebe Gemeindemitglieder,
mein Name ist Agnes Hertfelder. 

Ich bin 52 Jahre alt, verheiratet und 
Mutter einer Tochter. Geboren und 
aufgewachsen bin ich in Herrieden. 

Seit über 30 Jahren lebe ich mit meiner 
Familie in Leutershausen. 

Seit dem 2. Januar 2024 bin ich Teil 
des Teams im Pfaramt von St. Gum-
bertus u. St Johannis und arbeite dort  
als Pfarrsekretärin. 

Als gelernte Bürokauffrau mit Wei-
terbildung zur Wirtschaftsfachwirtin 
bringe ich eine langjährige Berufser-
fahrung aus der Finanzbuchhaltung 
und dem Verwaltungsbereich mit, 
mir sind Sorgfalt, Diskretion und 
Ehrlichkeit sehr wichtig. 

n nNeues Gesicht im Pfarrbüroteam Herzlich Willkommen

Schon immer hat mir der Umgang 
mit Menschen Freude bereitet und 
ich werde den Besucherinnen und 
Besucher des Pfarramts gerne mit 
Rat und Tat zur Seite stehen. 

Dabei hilft mir mein christliches 
Menschenbild.

Ich freue mich sehr darauf, Sie ken-
nenzulernen und mich in die neuen 
Aufgaben einzuarbeiten.

Auf eine gute Zusammenarbeit! 
Herzliche Grüße
					   
Agnes Hertfelder

Aus der Pfarrei

    Herzlich 
Willkommen! 

Wir heißen Agnes Hertfelder in 
der Dienstgemeinschaft unserer 
Innenstadtpfarrei herzlich will-
kommen und wünschen ihr einen 
segensreichen Neustart.

Im Gottesdienst am 10. Februar 
um 18 Uhr wird sie in ihr neues 
Amt eingeführt.

n
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Ende Oktober 2023 wurde vom Altar 
von St. Johannis das grüne Parament 
entwendet. 

PARAMENT: Damit sind allgemein 
die im Gottesdienst verwendeten 
Textilien gemeint. Dazu gehören 
die Gewänder oder auch die farbigen 
Tücher oder kleinen Teppiche, die 
in der Evangelischen Kirche am Altar 
und an der Kanzel und manchmal 
am Lesepult befestigt sind. 

Die Farben zeigen an, was an die-
sem Sonntag gefeiert wird. Sind die 
Tücher weiß, wird ein Christusfest 
gefeiert, sind sie rot, ein Fest der Ge-
meinde. Violette Tücher markieren die 
Vorbereitungszeiten vor den großen 
Festen und schwarze Tücher drücken 
Trauer aus. 

Einzelne Altarkerzen 
und auch die eine 
oder andere Bro-
schüre sind immer 

schon einmal aus St. Johannis ent-
wendet worden. 

Aber mit Sorge nehmen wir in der 
Dienstgemeinschaft wahr, dass der 
Kirchenraum nicht länger als ein 
Schutzraum und ein heiliger Raum 
wahrgenommen wird. Der Diebstahl 
des Altarparamentes hat einen im-
mensen wirtschaftlichen Schaden zur 
Folge. Wir haben deshalb im Kirchen-
vorstand den Beschluss gefasst, für 
St. Johannis Überwachungskameras 
anzuschaffen. 

Wir achten dabei darauf, dass 
dennoch dem Datenschutz und 
Persönlichkeitsrechten Rechnung 
getragen wird. 

Wir bitten für diese Maßnahme 
um ihr Verständnis.

Ihr
Oliver Englert

n nNeues Parament für St. Johannis Überwachungskameras 
für St. Johannis

Aus der Pfarrei

Wenn die grünen Tücher am Altar 
und der Kanzel hängen, dann feiern 
wir unsere Hoffnung.

Ausgerechnet das grüne Tuch, das im 
Fall von St. Johannis besser als ein 
kleiner Bildteppich zu beschreiben 
ist, ist im Oktober entwendet worden. 
Das heißt: Wir brauchen ein neues 
grünes Altarparament, und weil die 
Paramente sich gegenseitig ergänzen, 
auch ein Kanzelparament. 

Solche Paramente kann man nicht 
von der Stange kaufen, sie müssen 
in handwerklicher und künstlerisch 
wertvoller Einzelarbeit erstellt 
werden. Das heißt: Ein bzw. zwei 
Paramente kosten viel Geld. 

Wenn Sie uns mit ihrer Spende bei 
der Anschaffung unterstützen möchten, 
kommen Sie bitte gerne auf uns zu. 

Es besteht die Möglichkeit auf der 
Rückseite auch die Namen der Spen-
derinnen und Spender festzuhalten. 
Sie erreichen uns über das Pfarramt.
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Ob frisch verliebt oder schon lange 
liebend: Gönnt euch eine Stunde mit 
Stille, schöner Musik, berührenden 
Texten.

Nehmt eure Beziehung zueinander 
in den Blick und ins Gebet.

Lasst euch Gottes Segen für schöne 
und herausfordernde Wegstrecken 
persönlich zusprechen - und feiert 
das, was Er euch bisher schon ge-
schenkt hat beim abschließenden 
Sektempfang.

n

Veranstaltungen
„Miteinander unterwegs“ –
ökumenischer Segensgottesdienst für Paare zum Valentinstag

n
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Frauenbund
„Ein Leben für die Demokratie – 
Außenministerin für die USA 
Madeleine Albright“
Vortrag von Dr. Bettina Marquis

Dienstag, 13. Februar, 14.15 Uhr
Gemeindezentrum Beringershof

Kontakt:
Johanna Stöckel: Tel. 09842 953 80 92 
bzw. 0151 42418391

Bibelkreis St. Johannis 
Gemeindezentrum Steingruberstraße
14-tägig (gerade Kalenderwochen) 
am Mittwoch, 19.30 Uhr
Mittwoch,  7. und 21. Februar

Kontakt: 
Pfarrerin Küfeldt ) 21412212

Kaffeegespräch
Jeden dritten Dienstag
im Monat von 9 - 10.30 Uhr
Gemeindezentrum St. Johannis

Dienstag, 20. Februar

Nähere Infos bei 
Elisabeth Küfeldt ) 21412212 und
Renate Knöchel ) 85880.

Der GOTTESDIENST am Samstag, 
17. Februar 2024, in St. Gumbertus 
beginnt um 18 Uhr und wird verant-
wortet von Pfr.in Elisabeth Küfeldt 
und Pastoralreferent Philipp Fischer.

Mit Beatles-Songs zum Valentinstag 
Beatrix Köhla, Oboe 
Carl Friedrich Meyer, Klavier 
Petra Mehringer, Cello 
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Veranstaltungen
n Passionszeit erleben n Ökumenische 

Alltagsexerzitien 2024

Unter dem diesjährigen Titel 

beziehungsweise 
laden die fünf Wochen der Exerzitien 
ein, sich mit diesem Thema zu 
beschäftigen. 

Ausführliche Informationen finden 
Sie im Mantelteil.

Die Treffen in der Gruppe sind je-
weils in Ansbach im Pfarrzentrum 
St. Ludwig, Karolinenstr. 30 

n	Mittwoch, 21. und 28. Februar, 	
	 6., 13. und 20. März und 
n	Dienstag, 26. März.
	 jeweils von 19 bis 20 Uhr.

Das Exerzitienbuch 
wird bei der ersten 
Andacht ausgeteilt. 

Jedes Jahr ist die Vorbereitungszeit 
auf Ostern (die Passionszeit) die Ge-
legenheit, um zur Ruhe zu kommen 
und um das Leben mit seinen vielen 
Seiten zu überdenken. 

Immer um 12 Uhr am Mittwoch 
(beginnend mit dem Aschermittwoch, 
14. Februar 2024) sind Sie eingeladen 
zum Mittagsgebet zur Passionszeit in 
der Georgskapelle von St. Gumbertus. 

Eine Viertelstunde den Alltag unter-
brechen und inmitten des Tages und 
inmitten der Woche durchatmen.

Zur Passionszeit gehört Musik. 
Deshalb sind Sie ebenfalls eingeladen 
zu den musikalischen Gottes-
diensten zur Passionszeit samstags 
um 18 Uhr in St. Gumbertus 
(Eine Übersicht mit weiteren 
Angaben finden Sie im Mantelteil 
S. 8 des Gemeindebriefs)

Wer die Passionszeit ganz bewusst 
gestalten möchte, für den finden 
auch wieder die Ökumenischen 
Alltagsexerzitien statt: 

Wer nicht zur Andacht kommen 
möchte, kann das Buch im Pfarr-
büro St. Ludwig abholen oder sich 
auf Anfrage zuschicken lassen. 
Unkostenbeitrag:  5 €. 

Anmeldungen bitte bis 
14. Februar 2024 an:

Ev. Bildungswerk, 
) 0981 / 460 899 15, 
E-Mail: ebw.ansbach@elkb.de;

oder 

Pfarrerin Andrea Möller, 
) 0981 / 214 160 83, 
E-Mail: andrea.moeller@elkb.de 

oder 

Gemeindereferentin i.R. Elisabeth 
Jonen-Burkard, 
über Pfarramt St. Ludwig
) 0981 / 21 55 40 00, 
E-Mail: st-ludwig.ansbach@
erzbistum-bamberg.de

Auch online (auf Wunsch mit Geist-
licher Begleitung) sind die Exerzitien 
möglich: 

Infos unter 
www.oekumenische-alltagsexerzitien.de
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Rückblick
n Gelungenes Jubiläum – 25 Jahre Adventsaktion Lebkuchen für Peru des CVJM Ansbach

>> Es ist toll, 

wenn sich 

Kinder und 

Jugendliche so 

engagieren“. 

Solche und ähnliche Aussagen gab 
es am Samstag vor dem 3. Advent 
häufiger zu hören. 

Zum 25. Mal organisierte der CVJM 
Ansbach zusammen mit seinem Welt-
laden die traditionelle Adventsaktion 
„Lebkuchen für Peru – wir helfen 
Kindern“. 

Wie jedes Jahr fand die Aktion unter 
der Schirmherrschaft von OB Thomas 
Deffner und Dekan Dr. Matthias 
Büttner statt. 

Knapp 100 Konfis aus 6 Kirchenge-
meinden und Kinder aus CVJM-Grup-
pen beteiligten sich an der Advents-
aktion mit acht Infoständen in der 
Innenstadt und in Einkaufszentren 
und sammelten die rekordverdäch-
tige Summe von über 4.750,00 € für 
Hilfsprojekte des CVJM Peru, die vor 
allem benachteiligten Kindern und 
Jugendlichen in Lima, der 10-Millio-
nen-Hauptstadt Lima und weiteren 
Städten in Peru zugutekommen. 

Aus kleinsten Anfängen entwickelte 
sich die Aktion, die in großer Treue 
bei jedem Wetter seit 25 Jahren 
durchgeführt wird. 

Mit einem Dank-Gottesdienst im 
neuen Gemeindesaal von St. Johannis 
feierten Konfis, Eltern und CVJMer 
die Gnade und Treue Got-
tes. 

Die Predigt hielt der 
Generalsekretär 
der AG des CVJM 
Deutschlands, 

Gerd Bethke aus Kassel, der selber 
9 Jahre als CVJM-Referent in Lima 
gelebt hat und sehr persönlich und 
eindrücklich von der Arbeit dort 
berichten konnte.

OB Thomas Deffner lobte in seinem 
Grußwort die Nachhaltigkeit der Leb-
kuchenaktion und bedankte sich für 
die jahrzehntelange Treue und das 
„Dranbleiben“ an diesem Hilfsprojekt, 
das in 25 Jahren über 

75.000,00 €
erzielte.
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Aus unserer Pfarrei
n Grüner Gockel  

Nistkästen – 
ein Beitrag zum Artenschutz 

Es gibt verschiedene Nistkästen für 
unterschiedliche Arten – ist das 
Einflugloch klein, nutzen kleine 
Singvögel wie Meisen und Kleiber 
die Höhle, ist das Einflugloch größer, 
wird sie auch von großen Arten wie 
Tauben, Käuzen oder Dohlen be-
wohnt. Aber nicht nur Vögel nutzen 
die Höhlungen, auch Siebenschläfer 
oder Baummarder nehmen diese 
Nischen als Quartier an.

Wichtig ist, dass die Nisthilfen schon 
frühzeitig im Jahr aufgehängt wer-
den, möglichst bis Anfang März. Aber 
auch später zurückkehrende Zugvögel 
freuen sich noch über eine unbe-
wohnte Nistmöglichkeit. 

Wir müssen die Vielfalt der Natur 
schützen, denn viele Arten von Tieren 
und Pflanzen sind von einander ab-
hängig. Das Verschwinden von Arten 
kann ganze Ökosysteme in Gefahr 
bringen. Nistkästen sind ein wichti-
ger Beitrag zum Artenschutz, denn 
aufgrund der Gestaltung der Kultur-
landschaft durch uns Menschen und 
unserer aufgeräumten Gärten sind 

viele 
Nist-
mög-

lichkeiten  
für Vögel 
verloren- 
gegangen. 

Wertvolle weiterführende Informatio-
nen zu Arten, Bau, Einkauf, zum Auf-
hängen und Unterhalt von Nisthilfen 
finden Sie bei den Naturschutzver-
bänden wie z.B. 

n dem BN 
https://www.bund-naturschutz.de/
oekologisch-leben/tieren-helfen/
nistkasten-selber-bauen 

oder 

n dem LBV 
https://www.lbv.de/ratgeber/
lebensraum-garten/
nistkaesten/

Sabine Stein-Hoberg 

Umweltteam 
„Der Grüne Gockel“	
Kontakt für Fragen, Anregungen, 
Mithilfe: gockelbox-ansbach@elkb.de 
oder über das Pfarramtsbüro 
) 0981 2681

Allgemeine Info: 
https://umwelt-evangelisch.de/
gruener-gockel
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Rückblick und DANK

n

Krippenspiel in Hennenbach 2023

AN  WIC

HT
E
L
N

ANwichteln 

n

    Herzlichen     Herzlichen 
     Dank     Dank  

allen Beteiligten

die Hirten auf dem Felde

die 14 MitwirkendenVielen Dank!
Mit diesem Bild, gemalt von einem Kind, das ein Geschenk bei der 
ANwichtel-Aktion bekommen hat bedanken wir uns bei allen, 
die einen der 160 Wünsche vom Wunschbaum erfüllt hat. 
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Angebote für Familien und Kinder
Kindergärten
Kindergarten St. Gumbertus,
Lenauweg
Leitung Frau Schleier, ) 86155
Pfarrerin D. Knoch
www.Kindergarten-Lenauweg.de
Kindergarten Luisenstraße, 
Leitung Frau Schmidt, )13179
Pfarrerin A.Möller/H.Lang
https://mykitavm.trinuts.de/
ansbach/mykitavm2/accounts/
detail_einrichtung/1223
Kindergarten St. Gumbertus 
Wichtelparadies,
Leitung Frau Schönig, ) 77964
Pfarrer O. Englert
www.wichtelparadies.de
Kindergarten Pfiffikus,
Leitung Frau Mahr, ) 94221
Pfarrerin D. Knoch
www.kita-pfiffikus-ansbach.de
Kindergarten St. Johannis
Steingruberstraße,
Diana Gsell ) 84834
Pfarrerin E. Küfeldt
„Lummerland - Eine Insel für Kinder”
Hennenbach (Diakonisches Werk)
Leitung Frau Höhn, ) 84131
Pfarrerin A. Möller 
www.lummerland-hennenbach.de
Kindertagesstätte „Dombachknirpse“  
(Diakonisches Werk) 
Thomasstraße 14, 
Leitung: Sonja Schalk, ) 661231
Pfarrer M. Schnurrenberger

n

n

n

n

n

n

n

Kindergottesdienst 
in Hennenbach

Kindergottesdienst feiern 
wir während der Schulzeit
an jedem Sonntag um 9.30 Uhr. 

Aber am 1. Februarwochenende 
wollen wir wieder zusammen mit 
dem Kindergarten Lummerland 
Kinder und Eltern

am Samstag, 3. Februar, 
von 16 bis 17.30 Uhr 

zum KiGo mit Geschichten 
und Spielen 

ins Gemeindehaus nach Hennen-
bach einladen.

Natürlich sind auch Schulkinder mit 
und ohne Eltern herzlich willkommen.  

  Gerne dürfen die Kinder verkleidet               
kommen.

Wir bitten bis 31. Januar um An-
meldung – im Kindergarten oder 
bei Pfarrerin Möller.

Am 4. Februar wird es dann keinen 
KiGo geben. 

Am Sonntag, 25. Februar, kommen 
wir dann nach den Faschingsferien 
zum KiGo am Sonntag um 9.30 Uhr 
zusammen.

Andrea Möller

n

FASCHINGS-
GOTTESDIENST
11. Februar, 10 Uhr
Gemeindehaus 
St. Johannis

„Ganz schön 
verr        ckt!“
Am Faschingssonntag darf jede 
und jeder mit einer verrückten, 
spaßigen oder eleganten Ver-
kleidung kommen – ganz so 
wie es gefällt. 

Mancher wird sagen: 
„Das gehört sich doch nicht!“ – 
Doch genau darum geht es im 
Fasching, nicht das zu machen, 
was sich gehört, sondern allein 
das, was die LIEBE sagt. Jesus 
hat das gemacht – und das war 
manchmal ganz schön verrückt!

Anschließend bleiben wir zusam-
men bei Faschingskrapfen und 
fröhlicher Musik.  

Pfarrerin Knoch, Karin Albrecht 
und Gisi Arlt
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Taufsonntage
Kinder sind 
ein Geschenk. 
Und eine Aufgabe. 

Sie möchten Ihr Kind taufen lassen. 
Sie möchten das Lebensgeschenk 
Gottes auch in der Kirche feiern. 

Wir freuen uns auf Sie und Ihr Kind 
und bieten Ihnen besondere Tauf-
gottesdienste in St. Johannis und 
St. Gumbertus an folgenden 
Terminen an:

)

))
)

))•	 Sonntag, 18. Februar
	 St. Johannis, 11.30 Uhr, 
	 Vikar Pohler

•	 Sonntag, 3. März
	 St. Gumbertus, 
	 Pfarrerin Möller

•	 Sonntag, 17. März
	 St. Johannis, 11.30 Uhr, 
	 Pfarrerin Küfeldt

•	 Sonntag, 24. März
	 St. Gumbertus, 11.30 Uhr, 
	 Vikar Pohler

•	 Sonntag, 31. März
	 GZ Steingruberstraße, 11.30 Uhr, 
	 Pfarrerin Küfeldt

Angebote für Familien und Kinder

Die nächsten freien Tauftermine 
in unserer Pfarrei:

n

n

n

n

n

n

n

Kinderchöre

Kinderchorarbeit wird für alle Alters-
gruppen angeboten:

Spatzenchor: Drei bis Fünfjährige	
Dienstag, 15.00-15.40 Uhr

Minis: Vorschule und 1. Klasse		
Dienstag, 15.45-16.25 Uhr

Midis: 2. und 3. Klasse	 		
Dienstag, 16.30-17.15 Uhr

Maxis: 4. bis 6. Klasse			 
Dienstag, 17.15-18.00 Uhr

Jugendchor ab 7. Klasse		
Dienstag, 18.00-19.00 Uhr

Kontakt:
Dekanatskantorin Ulrike Walch
ulrike.walch@elkb.de 
oder ) 0981 97788351

Eltern-Kind-Gruppen
Gemeindehaus Hennenbach
Freitag, 9.30 bis 11 Uhr 
Frau Haupt, )  0176 345 420 69
Frau Simak ) 0178 821 41 60

Gemeindehaus Lenauweg 
Freitag, 9.30 Uhr 
Frau Wiebel, ) 0981 46089915 (EBW)

)

))
)

))

)

))

)

))
)

))

•	 Sonntag, 7. April, 
	 St. Johannis, 11.30 Uhr, 
	 Vikar Bartolf

•	 Sonntag, 14. April, 
	 St. Gumbertus, 11.30 Uhr, 
	 Pfarrerin Küfeldt

•	 Sonntag, 19. Mai, 
	 St. Johannis, 11.30 Uhr, 
	 Pfarrerin Möller

•	 Sonntag, 16. Juni, 
	 St. Johannis, 11.30 Uhr, 
	 Vikar Pohler 

•	 Sonntag, 23. Juni, 
	 St. Gumbertus, 11.30 Uhr, 
	 Pfarrerin Knoch

•	 	Sonntag, 7. Juli,
	 St. Gumbertus, 11.30 Uhr, 
	 Pfarrerin Küfeldt

•	 Sonntag, 14. Juli, 
	 St. Johannis, 11.30 Uhr, 
	 Pfarrerin Möller

•	 Sonntag, 4. August, 
	 St. Gumbertus, 11.30 Uhr, 
	 Pfarrerin Knoch

•	 Sonntag, 11. August, 
	 St. Johannis, 11.30 Uhr, 
	 Pfarrerin Möller

•	 Sonntag, 18. August, 
	 St. Gumbertus, 11.30 Uhr, 
	 Pfarrer Englert

•	 Sonntag, 22. September, 
	 St. Johannis, 11.30 Uhr, N.N.

•	 Sonntag, 29. September, 
	 St. Johannis, 11.30 Uhr, 
	 Vikar Pohler
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CVJM
Jungschar für Kinder 
von 9 bis 12 Jahren

 Gagablubblub 
jeden Mittwoch, 
17 – 18.30 Uhr 
im Gemeindehaus 
Hennenbach

7., 21. und 28. Februar

Leitung und Kontakt: 
Jan Schulte ) 0163 4011216

jan.schulte@cvjm-ansbach.de

Lilly Hecht, Paula Schröder

 
 Jungschar 

StoneKids  
jeden Donnerstag, 
17 – 18.30 Uhr 
im Gemeindehaus in 

der Steingruberstr.

1., 8., 22. und 29. Februar

Leitung und Kontakt: 
Rebecca Paul ) 0151 65164603

rebecca.paul@cvjm-ansbach.de

und Michael Martin

In den 
Ferien
keine

Treffen! 
 TeenTreff: 

Für Teens ab 12 Jahren. 
freitags, 19 bis ca. 21 Uhr
Gemeindehaus Hennenbach 

Bitte online nachschauen, da 
stehen die aktuellsten Termine 
und News. 
cvjm-ansbach.de 
und dann unter 
Jugendliche.

9. und 23. Februar

                Sommer-Freizeit-               	
	    Schweden 2024 
        28. Juli bis 10. August 2024 

Mind. 12 Plätze, max. 16 Plätze 

Preis 799,- Euro 
Anmeldung über die Homepage:
cvjm-ansbach.de 

               Winter-Freizeit-               	
	  Siegsdorf 
           14. bis 18. Februar 

269 € für Mitglieder, 
289 € für Nichtmitglieder

(inkl. Fahrt und täglichem Bustransfer 
ins Skigebiet)

Anmeldung über die Homepage:
cvjm-ansbach.de 

 Mädchen- und 
Jungen-Jungschar 
Monatliche Samstags Äktschen
9.30 - 12 Uhr | Oberhäuserstr. 13

Leitung: cjb Ansbach, 
Walter Ittner, ) 61949  

JETZT
anmelden!!
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Save 
the 

date
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Frauenkreis St. Gumbertus
mit Anneliese Beyer, 
Mittwoch, 14. Februar, 14.30 Uhr
Gemeindezentrum Beringershof 

Frauenbibelkreis St. Johannis 
vierzehntägig donnerstags, 19.30 Uhr
Schaitbergerstr. 18

Kontakt: 
Roswitha Ströbel ) 85549
Schwester Inge Braun ) 87711

Frauentreff 
St. Johannis:
erster Donnerstag im Monat

1. Februar, 19.30 Uhr 
Thema: 
„Pilgerreise von Ansbach 
nach Assissi“
Persönliche Erfahrungen 
einer langen Wanderung, 
mit Sigrid Strobel

Information bei Frau Ziegler 
) 85273

im Gemeindehaus Hennenbach, 
Martin-Leder-Straße 1

n n

n

n

Seniorennachmittag
am 6. Februar, in der Steingruber-
straße

„Reise auf dem Amazonas – 
ein Abenteuer in Bildern“ 

Wir starten einen neuen Anlauf, 
die im wörtlichen Sinn wunderbare 
Welt des Amazonas uns vor Augen 
und ins Herz zu bringen.  

Ingo Wegel berichtet von seinem 
Erleben und seine Bilder laden ein 
zum Mitstaunen.

Kaffee, Tee und wunderbarer selbst-
gebackene Kuchen gehören wie 
immer dazu, und ganz gewiss auch 
gute Gedanken aus der Bibel.

Der Nachmittag beginnt um 14.30 Uhr.

Sollten Sie einen Fahrdienst benötigen 
oder sonst Fragen zum Nachmittag 
haben, melden Sie sich gern bei 
Bärbel Wegel, ) 0981 4822601

Wir freuen uns über lang bekannte 
Besucher genauso wie über (noch) 
fremde – herzliche Einladung!

Dekanatschor „Come‘AN‘Sing“
Dienstag, 19.15 Uhr, 
Gemeindezentrum St. Johannis

Kontakt: Carl Friedrich Meyer
e-mail: an-cfm@t-online 

Ansbacher Kantorei
Mittwoch, 19 Uhr, 
Gemeindezentrum St. Johannis

Kontakt: Carl Friedrich Meyer
e-mail: an-cfm@t-online

CVJM-Posaunenchor Ansbach
Termine direkt unter: 
www.cms.cvjm-ansbach.de

Information und Anmeldung:
Johannes Stürmer, ) 0981 88109
E-Mail: johannes.stuermer@web.de

Gottesdienstchor AnKlang
AnKlang vokal
Montag, 17.30 - 18.45 Uhr, 
Gemeindezentrum St. Johannis

AnKlang instrumental
i.d. Regel am 1. und 3. Montag 
im Monat, 19 bis 20.15 Uhr, 
Gemeindezentrum St. Johannis

Kontakt: Ulrike Walch
e-mail: ulrike.walch@elkb.de
) 97788351

Flötenkreis für Erwachsene
Montag 20 Uhr, monatlich nach Ab-
sprache mit Monika Kübrich ) 88504

KirchenMusik Senioren Frauenkreise 
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     Ökumenisches

FRIEDENSGEBET 
sonntags, 18 Uhr,  
7., 14., 21. und 28. Februarm 

Beringershof, St. Gumbertus

 Besuchsdienst-Team
St. Gumbertus
Pfarrerin Knoch, ) 97 78 43 42

St. Johannis
Pfarrerin Möller ) 21 41 60 83

 Ambulante Dienste
Diakoneo-Diakonieverbund
Ansbach 
Diakoniestation, 
Brauhausstraße 22
Ambulante Kranken- und Altenpflege
Bürozeiten: Mo. - Fr. 8 bis 13 Uhr
Sprechstunde: nach Vereinbarung
) 0981 487 444-0
info@diakoniestation-ansbach.de
www.diakoniestation-ansbach.de

 Seniorenzentrum Hospital
Landesherrliche Hospitalstiftung 
St. Johannis Ansbach, 
Seniorenpflegeheim
Hospitalstr. 2, ) 97021-0
info@hospital-ansbach.de

Vollstationäre Pflege | Kurzzeitpflege 
Offene Dementenwohngruppe

 CVJM-Gemeinschaft 
montags alle zwei Wochen 
20 Uhr bis 21.15 Uhr 
im Gemeindehaus Hennenbach 
Martin-Leder-Straße 1
91522 Ansbach

19. Februar

Angebote für Alle

 Kirchenkaffee 
jeweils im Anschluss 
an die Gottesdienste 
von St. Johannis im 
Gemeindezentrum St. Johannis 
4., 11., 18. und 25. Februar

 Kirchenvorstandssitzung
St. Gumbertus
Mittwoch, 21. Februar, 19.30 Uhr,
Gemeindezentrum Beringershof

St. Johannis
Donnerstag, 22. Februar, 19 Uhr,
Gemeindezentrum St. Johannis
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Begleitung für Trauernde

Dienstag, 27. Februar
18.30 bis 20 Uhr 
Gemeindehaus Hennenbach, 
Martin-Leder-Straße 1 (Gottesdienstraum)

Offener Gesprächsabend 
Leitung: Pfarrerin Andrea Möller 
) 21 41 60 83 

und Gemeindereferentin i.R. 
Elisabeth Jonen-Burkard

Weitere 
Termine 
werden auf Wunsch gerne 

vereinbart.

n

In den Ferien keine   Treffen!

Strickkreis 
mit Frau Hofmann
jeweils am 1. Donnerstag	

im Monat

1. Februar, 14 -17 Uhr, 
Gemeindezentrum Beringershof

Redaktionsschluss	
für die Ausgabe März 2024, Do., 8. Februar 2024

Abholtermin der Hefte für die Austrägerinnen und 

Austräger: 23. Februar 2024.

n Ihre Mithilfe für das Austragen 
der Gemeindebriefe ist gefragt!

Wir sind auf der Suche nach einem 
Austräger oder einer Austrägerin für: 

Neukirchener Straße, 65 Gemeindebriefe 

Eyber Str. U 39-55,
Ludwig-Keller-Str. G 0-38 und U 1-31,
Nürnberger Str. G 44-90 und U 73-103 
und Regerstr. 113 Gemeindebriefe

Jahnstraße, Kanalstraße, 
Kronacherstraße

Die Gemeindebriefe sind 
10 x im Jahr auszutragen. 

Bitte melden Sie sich im Pfarramt ) 2681! 

n

n

n


